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Hochwolgeborener, Hochgeneigter Herr 

ReichßRath, Legate undt mechtiger 

Patrone, 

 

Wie gerne bey E.Excell. ich meine schuldigkeit undt 

devotion

1

 perßöhnlich ableggete, werden Sie verhöffent- 

lich leichtlich ermeßen, Alß es je aber bißhero nicht 

seyn können, mir darunter zuversichtlich nicht impu- 

tiren

2

, verhoffe aber, es werde sich dazu gelegenheit 

anschicken, undt daß entzwischen E.Excell. mein hiebe- 

vorn uff Lübeck abgegangenes schreiben empfangen, 

undt darob die dahmalig sich schon aufkimmende be- 

wandtnuße hochgeneigt vernommen haben,   Nuhn 

ist es bey dehme, waß darinne angeführet, nicht alleine 

nicht geplieben, sondern geruhen E.Excell. fürterß 

hochgeneigt zuvernehmen, waß in deme ich meiner biß- 

hero durch Gotteß benedeyunge außgestandenen 

großen mühe undt arbeit viel andere belohnunge erwarte, 

│: daran auch, so viel Ihre königl. Mayt undt den högst- 

löblichen ReichßRath betrifft, ich im geringsten nicht zweiffele :│ 

mir undt der gantzen Regierunge, in Teutschlandt gantz 

unerhörter maßen angemuthet werden will,  Bin 

entschloßen gewehßen, es  gehen zu laßeen, wie es wolle, 

undt daß, in deme eine persohn alleß uff sich 

alleine zunehmen resolviret

3

, schwerlich wol lauffenden 

außschlages Zuerwarten,  Alß je aber ich daß mit- 

beygefügetes patent

4

 diese tage dem Hern Graffen 

ehr es getruckt, zugeschicket, hatt es derselbige 

drey gantzer tage, ehr es uff die truckerey gege- 

ben, bey sich behalten, undt ist also der contentorum

5

 

halber überflüßig informiret worden, Nicht desto- 

weiniger ist, nach deme es nuhn getrucket, undt ich 

es dem Hern Graffen undt Gouverneur mit dem 

Canzley Secret besiegult zugescket, ferneres liggen 

 

 

Vol E 5270           001 

 

                                                

1

 Ehrerbietung 

2

 zur Last legen 

3

 sich entschließt 

4

 Urkunde 

5

 Zufriedenstellung 



 

 



 

 

geplieben, Ursache habe ich nicht erfahren konnen, biß daß 

ich negstverlittenen montagk durch Secretarium Ge- 

org Kellern wegen ablauffunge der Zeit erinnerunge 

thuen laßen müßen, alda derselbige zimblich spitzig an- 

gefahren, ja mit den wordten abgewiesen, wehr daß 

patent uffgesetzet, der möchte es auch unterschreiben, 

Sie die Sectreary solten den beßer respectiren, 

oder Er wollte sie an andere örter bringen laßen, in- 

maßen Er Secretarius Keller mir solches alsofort 

geklaget, mit Vermeldunge, daß der Gouverneur daß 

wordt Regierunge in dem patente nicht, sondern haben 

wollte, daß es unterm Nahmen des Gouverneurs alleine 

abgehen sollte, hatt auch deßen Excell. zwarten, 

in dehme Sie mir daß patent, solches zurück zu- 

geben obgesetzter maßen wieder zugeschicket, mir 

dabey nachgesetzten Zettell zustellen laßen, Uhr- 

kundtlich ist dieses mit dem Cantzley oder Regie- 

rungßsigull, auch meiner deß Gouverneurß eygen- 

händigen Unterschrifft bekrefftiget. Alß je aber 

auch solches nicht styli, habe ich die letzte wördter 

nicht mit trucken können, sondern an mich ge- 

halten, Ferneren Verlauff wirdt der Herr Prae- 

sident Eirsckein, wie Er mich gestern bey sei- 

ner abreise uff Brehmen berichtet, gethaen 

haben, Alß nuhn uff die maße nichts 

gutes geschaffet werden kan, sondern alleß 

ohnaberwendtlich übern hauffen gehen muß, 

darunter auch nicht alleine meine, sondern der 

gantzen Regierunge respect

6

 undt renomee

7

 pericli- 

tiret

8

, undt zufoderst Ihrer königl. Mayt  

undt der lieben Unterthanen abgangk undt nachtheil 

gebawet wirdt, habe ich mich erkühnen müßen, 

an deß Hern ReichßCantzlärß Hochgräffl. Excell. 
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6

 Achtung 

7

 Ansehen 

8

 riskiert, gefährdet 



 

 



 

zuschreiben, inmaßen beygelegt, undt weil E.Excell. 

von meiner bedienunge die gründliche wißenschafft 

Deroselbigen auch nebenst des hern ReichßCantzlärn 

Excell. der Teutscher, Ihrer Mayt, der Crohn undt 

diesen Hertzogthumben in wahrheit zutreglichster stylus

9

 

zum besten bekandt, habe ich dieses zu dero eygent- 

lichen wißenschafft mitlauffen laßen mußen, der 

gentzlichen Zuversicht, Sie werden diß nicht unguetlich 

vermercken, sondern sich dieses unzeitigen werckß 

remedyrunge

10

 an ihrem hohen ortt mit angelegen seyn 

laßen,  Der stylus bey allen Churfürstl. Cantz- 

leyen leufft nicht anders, dan daß zum weinigsten 

Gouverneur, Cantzlär undt geheimbte Räthe geschrieben 

wirdt, Es ist auch solche titulatur

11

 dann in 

unser inhabenden königl. Commission enthaltenen Ver- 

richtungen gemeeß, werden alle benachparte 

darauff ein auge schlagen, Undt mag ich daß pericul

12

, 

so einem alleß untergeben wirdt nicht, undt noch wei- 

niger anführen, wie die übrige bedienete, groß 

undt klein sich werden waaß annehmen können,  

sondern nottwendig alleß gehen laßen müßen, 

Magk E.Excell. nicht weiter uffhalten, sondern 

thue Dieselbige Gotteß allmechtigen beschirmunge, 

undt in dero beharlichen favor

13

 mich trewlig em- 

pfelen,  Geben Stade den 5ten Decembris Anno 

1651 

 

E.Excell. 

 

Unterdienstwilligster 

 

so lange ich lebe 

 

Johan Stucke kh

14
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9

 Stil, Ausdrucks- und Verhaltensweise 

10

 Heilung, Heilmittel 

11

 Titelwesen, das dem Stand oder Amt entsprechende Prädikat einer Person 

12

 Gefahr, Risiko 

13

 Gunst 

14

 kurzer Hand 


